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H,„, H fini im Hof in Fiorgen
JSL JIl Jh. J1L (Zürichsee)

Riemenfabrik 3013 u

Treibriemen
«fa Gegründet 1728 «f»Gerberei

Alt bewährte
Sa Qualität Grubengerbung

Einzige Gerberei mit Riemenfabrik in Horgen.

Baufcol2tfrei$e in SiiavrntdeimcDlaitl
^Preiskotierungen bet Söörfenfommiffion beS 93erein§

»on £olzintereffenten ©übroeftbeutfchtanbS für bie (öolz=
börfe oorft 15. Rooember 1907 in (Strasburg.

(Offizielle Mitteilung).
(lieber bie f)ier aufgeführten Qualitätsbezeichnungen

gibt bas non ber ©efchäftSftette beS SSereinS non |)olz=
intereffenten ©ÜbroeftbeutfchtanbS in ffreiburg i. 93reiSgau
Zu bejiefyenbe ©chriftchen: „©ebräucheim fübroeft*
beutfcljen ^olzhanbelSoertehr" SluStunft.)

Stimmung ruhig.
Sannen unb Richten.

I. »auhol?.
ssogefett

pro SuBiïmeter
9bavtfantig 39. —
SBotltantig 41. —
©djcirfîantig t. > • 45. —

Sie greife oerftefjert fid) franto SOSaggon Strasburg
für SBieberoerfäüfer für ^ölger bis 10 m Sänge
unb hödjftenS 20/20 cm Starte.
Sür £ölzer unter 10 m unb über 20/20 5 % Stuffctjtag

„ „ über 10 „ „ unter 20/20 5 % „
„ „ 10 „ „ über 20/20 10 ®/„ „

(Kreuzholz toirb immer p let3terem gerechnet; für
|)ölzer non über 14 m Sänge ©jtrapreiS.

II. S3 r e11er. ©c^tuara»
söugejcn Walb
pvo Quabvatmetet

Unfortiert 1.
Ia Steine unb hatbreine Fretter (II & HR) 1.30 —. —
IIa ©ute SBare (6) 1.10 1.10
lila 3lu§fchu^roare (A) 0. 93 —. —
X-93retter(9tebutS,geuer=ob.S3rennborb) —.— —. —
©ute Satten (23ogefen 4, ©chroarzroatb pro punbett

4,50 m lang) 20.-21.—
©ipSlatten 12/14 33ogefen 100 tfb, m

©chraarjroalb 78 tfb. m 1. — 0.76
©ipSlatten 5/35 SSogefen 100 tfb. m

©cbroarzroalb 133 tfb. m 1.10 1.10
©ipSlatten 10/35 tßogefen 100 tfb. m

©chroarzroatb 100 tfb. m 1.20 1.20

Klot)bielen 15 bis 27 mm .'
'

„ 27 btS 50 mm
Sie obigen greife entfprectjen bei jirt'a 2 M. Soften

ab ©ägeroert unb 5 % 33erbienft ben fotgenben Runb=
hotjpreifen franto ©ägeroert :

SSogefen unb ©cfjioarzroalb :

!• 2. 3. 4. c 5. 6. Klaffe
24.70 23.20 21.45 19.— 16.50 13,20

pro fiuBitmeter
48. — 48. —

-. — 50.—

1.
23.70

Stbfchnitte :

2. 3. Klaffe
22.50 18.10

di$on baut fiäuser in einem tad.
2luS Rero=?)ort mirb non einer ©rfinbung ©btfonS

berietet, bie non biefem fetbft als roürbiger 2lbfct)luh
feineë SebenSroerteS bezeichnet mirb. Sie ©rftnbung be»

fleht in einem oerbefferten dement, ber in eiferne ©ufj*
formen gegoffen merben t'ann unb ber eS ermöglicht,
innerhalb 24 ©tunben ein |>auS oon brei ©toctroerten

ju errieten, baS noch bazu ben tßorteit hat, abfotut
feiterfeft unb fozufagen unzerftörbar zw fein- ®ie (}bee,
in einem Sage ein |>au§ Z" bauen, hat ben 3tmerifanern
natürlich imponiert. SSefortberen Slnîtang finbet eS, bah
©bifon bie leicht brennbaren unb unftäjeren ©ebäube in
©anaba unb ben ^Bereinigten Staaten burch 3ement=
bauten erfetjen roitt. Sie Soften eines breiftöcfigen
.jpaufeS berechnet Mr. ©bifon auf 200 ?ßfb. ©t. Sie
Soften für Baumaterial unb Strbeit fotten nicht mehr
als 100 «ßfb. ©t. betragen. Sefuchern zeigte ber ©rfinber
Möbelte oon Käufern im ©tile ber Queen 3lnn unb
fagte, er molle in biefem ©tile bauen. Sie breiftöcfigen
Käufer, zu beren Sau ein Sag erforbertich ift, unb bie

nicht mehr als 200 Sßfb. ©t. toften fotlen, mürben brei
gamilien reiflich Raum geroähren. Ser ©rfinber fagte
über feine ©rftnbung: „SaS mi<f)tigfte an bent patent
finb bie ©umformen aus ©ifen, aber baS Material für
bie Käufer mirb faft lebigticfj eine neue Kompofition
oon mir fein, bie auS einem Seile ,Dement, brei Seiten
©anb unb fünf Seilen zermalenem Stein befteht. SaS
einzige an bem fpaufe, maS nicht aus dement ift, mirb
ein fiolzftreifen an ben Seiten beS guffbobenS fein, ber
bazu bient, ben Seppich p befeftigen. 9Benn man ben
Bernent in bie formen giefzt unb bamit fortfährt, bis
bie Mifchung überflieht, ift eS möglich, in 12 ©tunben
ein £>auS zu bauen. Stach weiteren fechs Sagen mirb
fid) baS £>auS gefegt haben unb fo hart geroorben fein,
bah eS tatfächlich unzerftörbar ift. Sie ©uhformen finb
oon ©uffeifen unb baS ganze §auS tann für 200 ißfb.
©t. gebaut merben. $n biefen tßreis finb eingefchloffen :

$eizungSröhren, Sreppen, Söben unb ein ^ementbadj,
baS nicl)t teil mirb. SDBegen ber tpärte beS .fpaufeS mer=
ben Reparaturen unnötig fein. Sie gufjeifernen formen
tonnen einige ©tunben nach ber Slrbeit befeitigt merben.

(„Q3unb")

Hlldeineiite$ Bauwesen.
Söaultiefen in 3ü*Wj. SluS bem foeben erfchienenen

©tatiftifchen „Jahrbuch ber ©tabt 3ünch" entneh»
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ttüni im slof in I^HorZen
â. â. â. â. (^ûrlcksee)

Kïsmvnîski'îk M g

7r«idrismen
--Z-, Kegrûàt 1728 -H»Kvâsi'vî

t^it beìvâbrte
w Qualität (IrubenZerbunZ

LînxiZe (Zerberei mit i^iemeàbrik in tiorZen.

vauvol2prà in KûàmâeutschlanS.
Preisnotierungen der Börsenkommission des Vereins

von Holzinteressenten Südwestdeutschlands für die Holz-
börse vom 15. November 19V? in Straßburg.

(Offizielle Mitteilung).
(Ueber die hier aufgeführten Qualitätsbezeichnungen

gibt das von der Geschäftsstelle des Vereins von Holz-
interessenten Südwestdeutschlands in Freiburg i. Breisgau
zu beziehende Schriftchen: „Gebräuche im südwest-
deutschen Holzhandelsverkehr" Auskunft.)

Stimmung ruhig.
Tannen und Fichten.

I.Bauholz. ^pro Kubikmeter

Baukantig 39.—
Vollkantig 41. —
Scharfkantig ...» - 45. —

Die Preise verstehest sich franko Waggon Straßburg
für Wiederverkäufer für Hölzer bis 1V m Länge
und höchstens 20/20 ein Stärke.

Für Hölzer unter 10 m und über 20/20 5 °/o Aufschlag

„ „ über 10 „ „ unter 20/20 5 °/o „
„ 10 „ über 20/20 10 °/o

(Kreuzholz wird immer zu letzterem gerechnet; für
Hölzer von über 14 m Länge Extrapreis.

II. Bretter. Schwarz-
Bogesen Wald
pro Quadratmeter

Unsortiert 1.
In Reine und halbreine Bretter M â IM) 1.30 —. —
Ila Gute Ware (C) 1.10 1.10
lila Ausschußware (^.) 0. 93 —. —
X-Bretter(Rebuts,Feuer-od. Brennbord) —. — —. —
Gute Latten (Vogesen 4, Schwarzwald Hundert

4,50 m lang) 20.-21.—
Gipslatten 12/14 Vogesen 100 lfd. m

Schwarzwald 78 lfd. m 1. — 0.76
Gipslatten 5/35 Vogesen 100 lfd. m

Schwarzwald 133 lfd. m 1.10 1.10
Gipslatten 10/35 Vogesen 100 lfd. m

Schwarzwald 100 lfd. m 1.20 1.20

Klotzdielen 15 bis 27 mm
'

„ 27 bis 50 mm
Die ohigen Preise entsprechen bei zirka 2 M. Kosten

ab Sägewerk und 5 °/o Verdienst den folgenden Rund-
holzpreisen franko Sägewerk:

Vogesen und Schwarzwald:
1- 2. 3. 4. 5. 6. Klasse

24.70 23.20 21.45 19.— 16.50 13.20

pro Kubikmeter
48.— 48.—
-. — 50.—

1.
23.70

Abschnitte:
2. 3. Klasse

22.50 18.10

eàn baui Ijäuser in einem Tag.
Aus New-Aork wird von einer Erfindung Edisons

berichtet, die von diesem selbst als würdiger Abschluß
seines Lebenswerkes bezeichnet wird. Die Erfindung be-

steht in einem verbesserten Zement, der in eiserne Guß-
formen gegossen werden kann und der es ermöglicht,
innerhalb 24 Stunden ein Haus von drei Stockwerken
zu errichten, das noch dazu den Vorteil hat, absolut
feuerfest und sozusagen unzerstörbar zu sein. Die Idee,
in einem Tage ein Haus zu bauen, hat den Amerikanern
natürlich imponiert. Besonderen Anklang findet es, daß
Edison die leicht brennbaren und unsicheren Gebäude in
Canada und den Vereinigten Staaten durch Zement-
bauten ersetzen will. Die Kosten eines dreistöckigen
Hauses berechnet Mr. Edison auf 200 Pfd. St. Die
Kosten für Baumaterial und Arbeit sollen nicht mehr
als 100 Pfd. St. betragen. Besuchern zeigte der Erfinder
Modelle von Häusern im Stile der Queen Ann und
sagte, er wolle in diesem Stile bauen. Die dreistöckigen

Häuser, zu deren Bau ein Tag erforderlich ist, und die

nicht mehr als 200 Pfd. St. kosten sollen, würden drei
Familien reichlich Raum gewähren. Der Erfinder sagte
über seine Erfindung: „Das wichtigste an dem Patent
sind die Gußformen aus Eisen, aber das Material für
die Häuser wird fast lediglich eine neue Komposition
von mir sein, die aus einem Teile Zement, drei Teilen
Sand und fünf Teilen zermalenem Stein besteht. Das
einzige an dem Hause, was nicht aus Zement ist, wird
ein Holzstreifen an den Seiten des Fußbodens sein, der
dazu dient, den Teppich zu befestigen. Wenn man den

Zement in die Formen gießt und damit fortfährt, bis
die Mischung überfließt, ist es möglich, in 12 Stunden
ein Haus zu bauen. Nach weiteren sechs Tagen wird
sich das Haus gesetzt haben und so hart geworden sein,
daß es tatsächlich unzerstörbar ist. Die Gvßformen sind

von Gußeisen und das ganze Haus kann für 200 Pfd.
St. gebaut werden. In diesen Preis sind eingeschlossen:
Heizungsröhren, Treppen, Böden und ein Zementdach,
das nicht leck wird. Wegen der Härte des Hauses wer-
den Reparaturen unnötig sein. Die gußeisernen Formen
können einige Stunden nach der Arbeit beseitigt werden.

(„Bund")

Allgemeine; Sinwe;e«.
Bauwesen in Zürich. Aus dem soeben erschienenen

Statistischen „Jahrbuch der Stadt Zürich" entneh-
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